
Jahresbericht 2018  
der Integrationsbeauftragten für  

behinderte Menschen des  

Landkreises Vorpommern-Rügen 

Ausschuss für Soziales und Gesundheit am 29.01.2019 

Der Bericht basiert auf den Zahlen des Statistischen Amtes Mecklenburg-Vorpommern für die Jahre 2015 und 2017. 



In Mecklenburg-Vorpommern  

lebten … 

… 2015 insgesamt 180 828 schwerbehinderte Menschen. 

Prozentual steht der 

 
Landkreis Vorpommern-Greifswald mit 16,1 % an 1. Stelle, 

Landkreis Vorpommern-Rügen mit 14,3 % an 2. Stelle und 

Landkreis Ludwigslust-Parchim mit 13,3 % an 3. Stelle. 



In Mecklenburg-Vorpommern  

lebten … 

… 2017 insgesamt 187 905 schwerbehinderte Menschen 
(Steigerung um 4 % zu 2015). Prozentual steht der 

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte mit 16,1 % an 1. Stelle, 

Landkreis Vorpommern-Greifswald mit 14,3 % an 2. Stelle und 

Landkreis Vorpommern-Rügen mit 13,3 % an 3. Stelle. 

Bei 26 % sind die inneren Organe oder das Organsystem betroffen, 

bei 15 % liegen geistige und seelische Behinderungen vor, 

bei 14 % ist die Funktionsfähigkeit der Gliedmaßen eingeschränkt, 

bei 10 % sind die Wirbelsäulenbeweglichkeit und der Rumpf betroffen. 
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2015 - Übersicht Einschränkungen  
(von insgesamt 25 886 Personen) 

Verlust oder Teilverlust von Gliedmaßen

Funktionseinschränkungen von Gliedmaßen, der
Wirbelsäule und des Rumpfes

Deformierung des Brustkorbes

Blindheit und Sehbehinderung

Sprach- oder Sprechstörungen, Taubheit,
Schwerhörigkeit, Gleichgewichtsstörungen

Verlust einer oder beider Brüste, Entstellungen u.
a.

Beeinträchtigung der Funktion von inneren
Organen bzw. Organsystemen

Querschnittslähmung, zerebrale Störungen,
geistig-seelische Behinderungen, Suchtkrankheiten

Sonstige und ungenügend bezeichnete
Behinderungen
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2017 - Übersicht Einschränkungen  
(von insgesamt 26 631 Personen) 

Verlust oder Teilverlust von Gliedmaßen

Funktionseinschränkungen von Gliedmaßen,
der Wirbelsäule und des Rumpfes

Deformierung des Brustkorbes

Blindheit und Sehbehinderung

Sprach- oder Sprechstörungen, Taubheit,
Schwerhörigkeit, Gleichgewichtsstörungen

Verlust einer oder beider Brüste, Entstellungen
u. a.

Beeinträchtigung der Funktion von inneren
Organen bzw. Organsystemen

Querschnittslähmung, zerebrale Störungen,
geistig-seelische Behinderungen,
Suchtkrankheiten

Sonstige und ungenügend bezeichnete
Behinderungen
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Anzahl der Personen 2015 160 4345 2469 1198 1103 718 6353 6406 3134

Anzahl der Personen 2017 155 4294 2613 1214 1102 771 6461 6783 3238
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Einschränkungen 2015 & 2017 im Vergleich 
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Alter 

Männliches Geschlecht 2015 & 2017 im Vergleich 

männlich 2015

männlich 2017
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Alter 

Weibliches Geschlecht 2015 & 2017 im Vergleich 

weiblich 2015

weiblich 2017
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Alter 

Vergleich Gesamtanzahl männlich/weiblich  
2015 & 2017 

2015

2017



8561 

4171 
2965 

3170 

1377 

5642 

Grad der Behinderung 2015 

50% 60%

70% 80%

90% 100%

9092 
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5639 

Grad der Behinderung 2017 

50% 60%

70% 80%

90% 100%



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

 

 

 
Kontaktdaten: 

Frau Gundela Knäbe:  0172 3217625 

Herr Peter Brelle: 0173 3756691 


